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PROBLEMSTELLUNG & FORSCHUNGSLÜCKEN

Glamping verbindet Komfort, Luxus, Service und Natur, ist

jedoch bisher nicht eindeutig definiert (Adamovich et al.,

2021; Brochado & Pereira, 2017). Während beim klassischen

Camping Gäste ihre Unterkunft selbst mitbringen, stellen

Anbieter beim Glamping außergewöhnliche Unterkünfte

bereit (Adamovich et al., 2021).Gäste erwarten naturnahe

Umgebungen, hochwertige Ausstattung und vielfältige

Services, was Spannungen zwischen Komfort und

Naturbelassenheit schafft (Brochado & Pereira, 2017; Xiang

et al., 2023). Ein weiteres Spannungsfeld ergibt sich aus der

heterogenen Zielgruppe: Glamping-Gäste zeigen höhere

Zahlungsbereitschaft, klassische Camper dürfen bei

hybriden Modellen jedoch nicht vernachlässigt werden

(Adamovich et al., 2021; Gross et al., 2023; Rogerson &

Rogerson, 2020). Gleichzeitig fordern sie Ruhe, Exklusivität

und geringe Besucherzahlen (Adamovich et al., 2021;

Brochado & Brochado, 2019). Trotz wachsender Forschung

bleiben die Auswirkungen auf Campingplatzentwicklung

und Gästepräferenzen weitgehend unerforscht (Adamovich

et al., 2021).

FORSCHUNGSFRAGEN

FF1: Welche konkreten Auswirkungen hat die steigende

Nachfrage nach Glamping auf die Planung und Entwicklung

von Campingplätzen?

FF2: Wie verändern sich die Präferenzen und Erwartungen

der Camping-/Glamping-Gäste angesichts des Trends zum

Glamping und wie beeinflussen diese Veränderungen die

Angebote und Dienstleistungen von Campingplätzen?

Maslows Bedürfnistheorie und ihre Anwendung auf

Glamping (Abbas, 2020; Kroeber-Riel & Gröppel-Klein,

2019)

Erlebnis- und Konsumerlebnistheorie: Relevanz für

Glamping (C. Lee, 2020; Pine & Gilmore, 1999)

Glamping: Wie der neue Campingtrend die Campingbranche verändert.

Forschungsdesign
Standardisierter Online Fragebogen | Lime Survey

Datenerhebung: 10.02.2025 – 12.04.2025

Social Media

Methodik: Quantitativ

Stichprobe: n = 384  |

willkürliche 

Stichprobenauswahl

Auswertungsmethode: Spearman-Rangkorrelation,

Mann-Whitney U-Test

Tabelle 1.: Empirie

ERGEBNISSE

• Angebotsvielfalt und Privatsphäre: Gäste wünschen

unterschiedliche Unterkunftstypen und exklusive

Bereiche.

• Komfort und Infrastruktur: Steigende Bedeutung von

Luxus, Gastronomie, Wellness- und Freizeitangeboten.

• Qualitätsansprüche: Die Unterkunftsqualität (Ausstattung,

Möbel, Bad) ist entscheidend, insbesondere für

hotelerfahrene Gäste.

• Serviceerwartungen: Glamper erwarten Hotelstandards

einschließlich Spa, Kulinarik und individueller Services.

• Wiederbesuchsabsicht: Kontinuierliche

Weiterentwicklung ist erforderlich.
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ZIELSETZUNG

LIMITATION

• Stichprobe: Überrepräsentation älterer, weiblicher und

ländlicher Personen → eingeschränkte Übertragbarkeit.

• Erhebungsinstrument: Geschlossene Fragen, begrenzte

individuelle Einschätzungen.

• Erhebungszeitraum: Winterbefragung könnte Antworten

beeinflusst haben.

• Online-Befragung: Keine Kontrolle der

Bearbeitungssituation.

• Theoriebezug: Modelle decken nicht alle Aspekte ab.

EMPIRIE.
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AUSGANGSLAGE.

THEORETISCHER HINTERGRUND.

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN.
Unterkunftsmix 

aus Tiny Houses, 

Chalets und 

Mobilheimen 

schaffen.

Privatsphäre 

sichern durch 

Mindestabstände 

und exklusive 

Bereiche.

Infrastruktur 

gezielt ausbauen 

(Restaurants, 

Wellness, Freizeit).

Hochwertige 

Ausstattung und 

hotelähnliche 

Services 

bereitstellen.

Loyalitätsprogram

me und Angebote 

laufend erneuern.

Deskriptives Ziel: Einordnung des Glamping-Trends 

& Abgrenzung zu Camping

Empirisches Ziel: Analyse der Zielgruppe 

(Wahrnehmungen, Präferenzen, Erwartungen)

Präskriptiv-normatives Ziel:

Handlungsempfehlungen für Betreiber:innen von 

Campingplätzen mit Glamping-Angeboten
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